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Gut zwei Monate vor dem Radsportereignis des Jahres wurde das Maskottchen „Speedy Twilli“ für Singen als
Etappenort der deutschland tour 2005 vorgestellt. Auf unserem Bild (von links): Landesgartenschau-Ge-
schäftsführerin Gesine von Eberstein, Fachbereichsleiter Alfred Klaiber, der Singener „Bärenvater“ Dr. Arthur
Sauter, der Amtsverweser der Stadt, Bernd Häusler, und Claudia Kessler-Franzen von Singen aktiv.

Bärige Präsentation:

„Speedy Twilli“ wirbt für deutschland tour

Durch die angekündigte Umstrukturie-
rung innerhalb des Alcan-Konzerns ste-
hen bis zu 300 Arbeitsplätze am Alcan-
Standort Singen zur Disposition. Dies
trifft die Stadt Singen und die Region in
einer ohnehin schwierigen ökonomi-
schen Phase. Die angespannte Situa-
tion auf dem lokalen Arbeitsmarkt wird
dadurch noch wei-
ter verschärft.

Vertreter der Stadt
trafen mit den Ge-
schäftsführern der
Alcan Singen GmbH,
Peter Hutsch und
Thomas Sigi, zu ei-
nem kurzfristig ver-
einbarten Gespräch
über den angekün-
digten Wegfall von
300 Stellen bei Al-
can zusammen.

Im Mittelpunkt des Treffens standen die
Vorstellungen der Firmenleitung über
das weitere Prozedere der Umstruktu-
rierungen. Die Firmenleitung ist gewillt,
gemeinsam mit den Mitbestimmungs-
partnern ein umfangreiches Maßnah-
menpaket zu vereinbaren, das die indi-
viduellen Folgen dämpfen und den be-
troffenen Arbeitsnehmern Perspektiven
eröffnen soll.

Seitens der Stadt wird dies als deutli-

ches Zeichen gewertet, dass Alcan zu
ihrer Verantwortung für die Menschen
dieser Stadt und Region steht. 

Amtsverweser Bernd Häusler betonte
die Bereitschaft der Stadt, diesen
schwierigen Prozess konstruktiv zu be-
gleiten. Die Stadt werde alles in ihrer

Macht Stehende tun,
gemeinsam mit den
Verantwortlichen bei
Alcan nach Wegen
zu suchen, den
Standort Singen zu
sichern – und für In-
vestitionen, wie in
der Vergangenheit
gezeigt, attraktiv zu
halten, so Amtsver-
weser Bernd Häus-
ler.

Beide Seiten verein-
barten für die kom-

menden Wochen den regelmäßigen
Kontakt zwischen der Verwaltungsspit-
ze und der Geschäftsführung der Alcan
Singen GmbH.
Gemeinsam mit der Agentur für Arbeit
und dem Singen aktiv Standortmarke-
tingverein wird die Stadtverwaltung in
den nächsten Tagen abklären, wie sie
die Betroffenen und ihre Familien bei
der Bewältigung dieser Situation – im
Rahmen ihrer begrenzten Möglichkei-
ten – unterstützen kann.

Stadt ist besorgt

Alcan baut ab

OB-Wahl:

Öffentliche
Bewerbervorstellung
Die öffentliche Bewerbervorstellung
der Stadt Singen anlässlich der OB-
Wahl (10. Juli 2005) findet am Don-
nerstag, 30. Juni, in der Scheffelhal-
le statt. Beginn: 19 Uhr (vorbehalt-
lich der Zustimmung des Gemeinde-
rates). Allen Bewerberinnen und Be-
werbern wird dabei die Möglichkeit
eröffnet, sich vorzustellen. 
Der Gemeindewahlausschuss hat
inzwischen getagt – siehe „Öffentli-
che Bekanntmachung“ auf Seite 3.
Mehr darüber in der kommenden
Ausgabe.

Stadtparkbänke kommen
bald zurück

Bürgern, die den Stadtpark besuchen,
ist es bereits aufgefallen: Die Bänke
fehlen. Der Grund hierfür ist einfach.
Die Bänke sind nach und nach mutwilli-
gen Sachbeschädigungen zum Opfer
gefallen. Die Stadt hat bereits neue
Bänke bestellt, die nicht in diesem Ma-
ße zerstörungsanfällig sind. Diese sol-
len Ende des Sommers aufgestellt wer-
den.

Das gesamte Organisationskomitee der
deutschland tour war eigens zur Stre-
ckenvorstellung des EDEKA RACEDAY
nach Singen gekommen. „Heute mor-
gen in Hamburg hatte es gerade mal
acht Grad, da können Sie sich vorstel-
len, wie wir uns über diesen herrlichen
Veranstaltungsort mit Blick in die Vul-
kanlandschaft gefreut haben“, zeigte
sich nicht nur Rainald Achilles, Presse-
sprecher der deutschland tour, von Sin-
gen und der Hegau-Region begeistert. 

Alle sind sich einig, dass die deutsch-
land tour optimal zu einer Region passt,
die für den Fahrradsport bekannt ist
und wirbt. Die Meinung vertritt auch der
ehemalige Oberbürgermeister und jet-
zige Minister für Arbeit und Soziales
Andreas Renner, der sich einen Abste-
cher zum herrlich gelegenen Hegau-
Haus nicht nehmen ließ. „Der Radsport
hat in unserer Region eine hohe Akzep-
tanz und wir haben hier eine begeiste-
rungsfähige Bevölkerung. Der Funke ist
bereits auf die Menschen und Firmen
übergeschwappt“, so Renner. 

Singen ist nicht nur Etappenort für die
Elite und die GIANT-Tour, sondern auch
Ausrichter des Eintagesrennen EDEKA
RACEDAY. Am 20. August kann ein ca.
35 Kilometer langer Rundkurs bis zu
dreimal gefahren werden, so dass so-
wohl ambitionierte und leistungsorien-

tierte Rennradfahrer als auch Hobby-
radler voll auf ihre Kosten kommen wer-
den. So haben die „Jedermänner“
gleichfalls die Chance, ein professionel-
les Radrennen auf der nahezu identi-
schen Schlussrunde – zwischen 35 und
105 Kilometer – zu bestreiten. „Wir freu-
en uns unheimlich, dass wir auch Etap-

penort des Breitensports sind“, betont
Claudia Kessler-Franzen von Singen ak-
tiv Standortmarketing e.V., die gemein-
sam mit Fachbereichsleiter Alfred Klai-
ber (Stadtverwaltung) das Organisa-
tionsruder für den Etappenort Singen in
der Hand hält. 

Marliese Kalthoff, Leiterin Unterneh-
menskommunikation bei EDEKA, ist da-
von überzeugt, dass die Farbe Gelb ge-
nau die richtige für den Radsport ist.

„Die Sieger tragen schließlich gelb“,
sagt sie. „So waren wir prädestiniert,
die deutschland tour zu sponsern.“ Er-
nährung, Bewegung und Sport passen
optimal zusammen, deswegen bietet
Thomas Münchow (Münchow-Märkte)
während der drei Tourtage auf dem
Heinrich-Weber-Platz feinste Lebens-
mittel an. Es soll sogar ein Damenteam
formiert werden, das vorab von dem
ehemaligen Radprofi und jetzigen Tri-
athleten Kai Hundertmarck trainiert
wird.

Ziel für die Organisatoren der deutsch-
land tour und des EDEKA RACEDAY ist
es, dass jeder Radsportler an diesem
Ereignis teilnehmen möchte. „Die Leute
sollen sagen, Mensch, dieses Ereignis
lasse ich mir nicht entgehen“, wünscht
sich Melanie Trockel, Projektmanagerin
der deutschland tour. „Wir hoffen, dass
wir an diesem Tagesrennen bis zu 3000
Teilnehmer erreichen werden“, fügt
Sven Dräger von der deutschland tour
hinzu. 

Die Strecke ist selbstverständlich kom-
plett abgesperrt und gesichert, um ein
Höchstmaß an Sicherheit und Professio-
nalität für alle Teilnehmer zu garantieren.
Jeder Fahrer bekommt am Ziel eine ge-
naue Zeitmessung über Transponder, so
dass man sich mit den Profis, die die
Strecke einige Zeit später ebenfalls ab-

solvieren werden,
messen kann. Die
Strecke ist relativ
einfach zu bewälti-
gen und für jeden
Radfahrer geeignet,
der einmal ein Ren-
nen unter professio-
nellen Bedingungen
bestreiten möchte.

„Ein Rennrad ist
zwar optimal, aber
wir schicken nie-
manden nach Hau-
se, der mit Gepäck-
träger kommt“, ver-
spricht Sven Dräger.

Hier kann man sich
für das EDEKA RA-
CEDAY anmelden:
www.
edekaraceday.de/
anmeldung/

Erster Streckentest für EDEKA RACEDAY 2005: 

Singen auch Etappenort 
des Breitensports

Der Radsport hat in unserer
Region eine hohe Akzeptanz
– und wir haben hier eine be-
geisterungsfähige Bevölke-
rung. Der Funke ist bereits
auf die Menschen und Fir-
men übergeschwappt.

(Andreas Renner,
Sozialminister in Baden-Württemberg)

Hohentwielfestival 2005

Festprogramm ist da!
Genau 64 Seiten umfasst das jetzt ver-
öffentlichte Programm des Hohent-
wielfestivals 2005 (15. bis 21. Juli). Die
Vorworte von Cheforganisator Walter
Möll und den Sponsoren stimmen auf
das umfangreiche Veranstaltungsge-
schehen ein. 

Im Mittelpunkt der kostenlosen Pro-
grammvorschau stehen hochkarätige
Auftritte wie die des charismatischen
Sängers der „Ärzte“, Farin Urlaub, und
dessen  „Racing team“ (Freitag, 15. Ju-

li), der temperamentvollen Flamenco-
Formation  „gipsy kings“ (Samstag,
16. Juli) sowie das „classic open air“
(Dienstag, 19. Juli) mit dem Stimm-
akrobaten und Dirigenten Bobby
McFerrin nebst Startrompeter Otto
Sauter und der „Chamber Choir of Eu-
rope“. Ein besonderes Highlight ist
auch  das Gastspiel der bahnbrechen-
den Newcomerband „Silbermond“
(Donnerstag, 21. Juli). Wer wissen
möchte, welche Künstler und Musik-
gruppen sich beim Burgfest am Sonn-
tag, 13. Juli, ein Stelldichein geben,
wird mit eingehenden Beschreibungen
zur Person und zum jeweiligen Pro-

gramm bestens bedient. Das Hohent-
wiel-Festival-Programm ist mit Angabe
aller Eintrittspreise ab sofort bei der
städtischen „Kultur & Touristik“ in der
Singener Marktpassage, Telefon
07731/85-262, kostenlos erhältlich. 

Festbändel zum Tarif von 5 Euro kön-
nen unter Telefon 07731/85-262 bei
der Kartenvorverkaufsstelle der städti-
schen Abteilung „Kultur & Touristik“ in
der Marktpassage in Singen reserviert
werden. Kinder bis 16 Jahre haben
freien Eintritt Auf der Internetseite
www.singen.de gibt es weitere Anga-
ben zum viel versprechenden Event.

Die Stadt wird alles in ihrer
Macht Stehende tun, ge-
meinsam mit den Verant-
wortlichen bei Alcan nach
Wegen zu suchen, den Stand-
ort Singen zu sichern – und
für Investitionen, wie in der
Vergangenheit gezeigt, at-
traktiv zu halten.

(Bernd Häusler, Amtsverweser)

Organisatoren, Prominente und  Gäste warten auf den Start für den EDEKA RACEDAY 2005.

Die Singener Hilfe zeigt positive Auswir-
kungen. Das ist die Botschaft, die der
ehrenamtliche Partnerschaftsbeauf-
tragte der Stadt Singen, Wilhelm Josef
Waibel, aus Kobeljaki mitgebracht hat.
Diesmal wurde Waibel von einer 14-
köpfigen Gruppe des Rotary Clubs Sin-
gens begleitet, die sich ein Bild der Si-
tuation vor Ort machen wollte.

Auch in unserer Partnerstadt hat die
orange Revolution zu Veränderungen in
Ämtern und Institutionen geführt. Alte
Gesichter sind verschwunden, eine
neue Generation schickt sich an, ihr
Land an Europa heranzuführen. Die er-
sten Kontakte mit dem neu installierten
Landrat waren vielversprechend. Die
Hilfe zur Selbsthilfe, der ursprüngliche
Kerngedanke der Partnerschaft zwi-
schen Singen und Kobeljaki, soll wieder
im Vordergrund stehen. Der Landkreis
lässt zur Zeit eine Liste der brennend-
sten ökonomischen und sozialen Frage-
stellungen erstellen. Von den Singener
Freunden wird erhofft, dass sie Kontak-
te herstellen und fachliches Know-how
vermitteln können.

Fast schon Ritual sind für Waibel die re-
gelmäßigen Rundgänge durch das
Krankenhaus. Gemeinsam mit der
Hausleitung werden die durch Spen-
denmittel aus Singen gekauften Appa-
raturen, Instrumente und Ausstattungs-
güter inspiziert. Für Wilhelm Waibel ei-
ne der wichtigsten Aufgaben während
seiner Aufenthalte in der Ukraine: „Die
Spender in Singen haben ein Anrecht
darauf, dass ihre Spenden dort und in
der Form eingesetzt werden, wie es der
Spendenzweck, nämlich das Kranken-
haus zu unterstützen, erfordert“.

Die Spendenbereitschaft der Singener
hat nach Ansicht Waibels die medizini-
sche Versorgung der Bevölkerung unse-
rer Partnerstadt gesichert. Seit der Er-
bauung des Hauses in den 30er Jahren
habe sich, was die bauliche Substanz
und auch die medizinische Ausstattung
betrifft, bis in unsere Tage hinein nicht
viel verändert. Heute ist das Kranken-
haus „im Großen und Ganzen“ dank
Singener Hilfe mit dem Notwendigen
ausgestattet, um seiner Aufgabe ge-
recht zu werden. 

Der Schwerpunkt der Singener Unter-
stützung bleibt weiterhin das Insulin-

programm, mit dem rund 35 ukraini-
sche Kinder und Jugendliche, die an

Diabetes leiden, mit hochwertigem In-
sulin versorgt werden. Mit Spendengel-
dern werden in Deutschland Insulin und
Teststreifen gekauft und an diese Ju-
gendliche verteilt. Ohne diese Unter-
stützung wäre es für die meisten Fami-
lien, deren Monatseinkommen zumeist
niedriger als die Kosten für dieses Me-
dikament sind, unmöglich, ihren Kin-
dern das lebenserhaltende Insulin zu
besorgen.

Bei allen Problemen sieht Waibel aber
auch hoffnungsvolle, wenn auch oft
noch zaghafte Ansätze, die eigenen Ge-
schicke wieder selbst in die Hand zu
nehmen und Neues zu erschaffen. So
konnte er nach seiner Rückkehr von
vielversprechenden  Ansätzen berich-
ten, die lange Zeit unterdrückte kosaki-
sche Kultur zu beleben und diese auch
touristisch stärker zu nutzen.

Wilhelm Waibel wurde gebeten, die be-
sten Grüße an die Singener, insbeson-
dere auch an den Freundeskreis Kobel-
jaki der St. Elisabeth-Pfarrei, zu über-
mitteln. 

In Singens Partnerstadt tut sich was – ein neuer Wind weht durch Kobeljaki

Das neue
Dach ist

drauf: Der
Leiter der

Poliklinik,
Dr. Valery

Korobeinik,
Wilhelm Jo-

sef Waibel
und der

stellvertre-
tende Chef-

arzt Josef
Ostrowski

vor dem
Kranken-

haus in Ko-
beljaki (von

links).
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Mehr als 100 Erwachsene und Kinder trafen sich in der Kindertagesstätte „An der Aach“ zum Mitmach-Ak-
tionstag. Bänke und ein Tisch im Garten der Kita wurden wieder kindersicher aufgebaut und angemalt, der
Bauwagen repariert, die Kräuterspirale umgesetzt, ein Mosaik an eine Betonwand gezaubert, eine Kita-Fah-
ne neu gestaltet, T-Shirts für den Bambinilauf bemalt sowie Gemüse- und Obstspieße hergestellt, Würstle
gegrillt. Eltern, Kinder und Erzieherinnen waren hochmotiviert bei der Sache, arbeiteten Hand in Hand. – Ein
herzliches Dankeschön an alle für diesen freiwilligen engagierten Arbeitseinsatz!

Kita „An der Aach“: Jung und Alt packten kräftig mit an

Die kulinarische Weinwanderung rund
um den Hohentwiel vereinte Genuss,
Kultur und Landschaftserlebnis der Re-
gion. Weit über 800 Besucher freuten
sich über das vielfältige Angebot der
Tour de Twiel. Nicht nur die kulinari-
schen Genüsse sorgten für verzückte
Gesichter, auch die kulturellen Angebo-
te ließen keine Langweile aufkommen,
sei es bei Informationen durch die Bo-
densee-Guides oder bei den Live-Auf-
tritten verschiedener Musikgruppen für
jeden Geschmack. 

„Eine runde Sache“, meinte auch Sabi-
ne Langenbacher, die als Badische
Weinkönigin ebenfalls diesen besonde-
ren Tag genoss. Staatssekretärin Fried-
linde Gurr-Hirsch vom Ministerium für
Ernährung und Ländlichen Raum Ba-
den-Württemberg eröffnete mit sichtli-
chem Wohlwollen die Veranstaltung auf
der Domäne Hohentwiel: „So sieht Kul-
turlandschaft aus, die nicht nur den
Menschen zum Maß aller Dinge erhebt,
sondern alle Lebewesen mit einbindet –
aus der Erkenntnis heraus, dass das
vielfältige Ganze größer ist als seine
Teile.“ 

Hilzingens Bürgermeister Moser, stell-
vertretender Landrat des Landkreises
Konstanz, betonte in seinen Grußworten
auch die Bedeutung für die regionale
Wirtschaft: „Der Verbraucher entschei-
det darüber, wie viel Wirtschaftskraft bei
uns vor der Haustür bleibt. Regionale
Produkte in höchster Qualität, gehan-
delt auf kurzen Wegen, müssen daher
für uns erste Wahl sein, wenn der ländli-
che Raum eine Zukunft haben soll“. 

So verbanden sich die Pflege der Natur-

und Kulturlandschaft mit der Meister-
schaft der regionalen Köche an einem
der schönsten Plätze Deutschlands di-
rekt vor den Toren der Stadt Singen.
„Gastronomie und Tourismus auf der ei-
nen Seite, Landwirtschaft und Natur-
schutz auf der anderen, das sind keine
Gegensätze, sie bilden vielmehr durch
Zusammenarbeit die Grundlage für eine
zukunftgerichtete und -fähige wirt-
schaftlich-soziale Standortentwicklung“,
ergänzte Bernd Häusler als Amtsverwe-
ser der Stadt Singen und lobte im An-
schluss das überzeugende Engagement
regionaler Sponsoring-Partner wie Gas-
und E-Werk Singen, Solarcomplex oder
die Randegger Ottilienquelle.

Außer Wein- und Gaumenschmaus prä-
sentieren sich bei dem Aktionstag noch
die FRIWÖS (die Zirkus AG des Frie-

drich-Wöhler-Gymnasiums Singen) mit
Artistik, Jonglage und Clownerie sowie
Gabi Altenbach vom Stadttheater Kon-
stanz mit ihrem „sagenhaften“ Stück
„Poppele und Pumphut“. Und das alles
war im Paket inklusive, das unter maß-
geblicher Leitung des Projekts „Tafel-
freuden Bodensee“, koordiniert von der
Modellprojekt Konstanz GmbH und ei-
ner breiten Allianz an Partnern, ge-
schnürt wurde. 

Doch die Suche nach den Aromen des
Hegaus ist mit diesem Tag noch lange
nicht zu Ende. Sie geht weiter bei den
beteiligten Gastronomen, Weingütern
sowie Erzeugern und lohnt eine kleine
Entdeckungsreise.
Eine Nachlese mit Bildern der Veran-
staltung findet sich im Internet unter
www.tour-de-twiel.de. 

Tour de Twiel

Faszinierende Ein- und Ausblicke
rund um den Hohentwiel

Die Tour de Twiel darf als voller Erfolg bezeichnet werden: Groß war der
Ansturm, die Gäste zeigten sich begeistert. 

Die fruchtbare Zusammenarbeit mit der
Musikschule Schaffhausen geht weiter:
Ein Benefiz-Konzert der „Old Fellows“
zugunsten der Psychiatrie „Langenau“
war der Anlass für das erste gemeinsa-
me Konzert in Schaffhausen.

Die MKS Schaffhausen hatte ein span-
nendes stilübergreifendes Programm
mit Klavierbeiträgen, Celloensemble, E-
Bass-Trio sowie einem Werk für vier
Blockflöten und vier Sprecherinnen vor-
bereitet. Die Jugendmusikschule Sin-
gen war vertreten durch neun Schüle-
rinnen und Schüler. 
Das Klarinettenquartett (Klasse Sieg-
fried Worch) – Nele Bigos, Catharina
Feisst, Julia Probst und Sabine Werner –
bot mit dem „Caprice for Clarinets“ von
Claire Grundmann eine beeindruckende
kammermusikalische Leistung. Das
Blockflötentrio mit Corinna Schmalohr,
Nina Breuer und Johanna Rebholz (Klas-

se Ursula Schlagmüller) musizierte be-
geistert und gekonnt das jazzige Stück
von Pete Rose „New Braun Bag for 3 re-
corders“.
Zum Abschluss präsentierte das Ensem-
ble „Mobile“ (Klasse Ursula Schlagmül-
ler) zusammen mit dem Pianisten Ste-
ven Siegel (Klasse Konstantin Keller) ei-
nen Programmpunkt rund um „Elise“.
Nach dem  Klavierstück von Beethoven
„Für Elise“ leitete eine jazzige Klavier-
Improvisation zu dem „Tango für Elise“
von P. Leenhouts über, köstlich gespielt
von dem Blockflöten-Ensemble „Mobi-
le“ (Corinna Schmalohr, Tonia Fechter,
Nina Breuer, Johanna Rebholz). 

Ein herrliches Bild bot sich, als alle mit-
wirkenden Schaffhausener und Singener
Musikschüler auf der Bühne eine Rose
überreicht bekamen und sich gemein-
sam über den langen Schlussapplaus
des begeisterten Publikums freuten. 

Jugendmusikschule Singen
brilliert in Schaffhausen

Sport-Treff
in Iznang

Alle Sportinteressierten sind herz-
lich zum Sport-Treff am Freitag, 1. Ju-
li, 19.30 Uhr, ins Vereinsheim des Ka-
nu-Clubs Singen nach Iznang einge-
laden. Schwerpunktthema wird die
deutschland tour sein, die am 20.
und 21. August in Singen stattfindet. 

Freundlicherweise stellt der Kanu-
Club Canadier Boote für eine Aus-
fahrt zur Verfügung. Bei gutem Wet-
ter wird um 18 Uhr eine Stunde lang
auf dem Untersee gefahren. Anmel-
dungen zu dieser Fahrt bitte bald-
möglichst (bis spätestens 30. Juni)
bei Roland Brecht, Telefonnummer
07731/27061 oder per e-mail:
r_brecht@t-online.de. 

JMS: Musikalisches und
mehr für Flohmarkt gesucht 
Der Förderverein „Freunde der Jugend-
musikschule Singen e.V.“ sucht Noten,
Schallplatten, CDs aller Stilrichtungen
sowie Kinder- und Jugendbücher für
den Flohmarkt, der im Rahmen des In-
selfestes der Singener Jugendmusik-
schule (1. und 2. Juli) am Samstag, 2. Ju-
li, ab 14.30 Uhr stattfindet. Die Sachen
können einfach im Sekretariat der Ju-
gendmusikschule abgegeben werden.

Der Erlös wird vom Förderverein zugun-
sten der Musikschüler eingesetzt. Wei-
tere Infos unter Telefon 07731/983642. 

Die 2. Klasse des Berufskollegs für Chemisch-Technische Assistenten der Hohentwiel-Gewerbeschule Sin-
gen reiste nach Pomezia. Dort wurde die Schulpartnerschaft mit dem Istituto Professionale Emilio Cavaz-
za (I.P.S.I.A.) offiziell unterzeichnet.

Die offizielle Unterzeichnung einer
Schulpartnerschaft zwischen der Ho-
hentwiel-Gewerbeschule Singen und
dem Istituto Professionale Emilio Ca-
vazza (I.P.S.I.A.) war der Höhepunkt
des dritten Besuches einer 2. Klasse
des Berufskollegs für Chemisch-Tech-
nische Assistenten der HGS in Pome-
zia.

Die freundschaftlichen Kontakte zwi-
schen den Schulen, beide mit tech-
nisch-naturwissenschaftlichem Profil,

wurden vor vier Jahren geknüpft und
seither durch mehrfache Besuche und
Gegenbesuche vertieft. 

Weitere Highlights waren: das ge-
meinsame Experimentieren von deut-
schen und italienischen Schülern an
der I.P.S.I.A., die Besichtigung von Fir-
men in der High tech-Region Pomezia
(dort gibt es rund 200 Chemie- und
Biotech-Firmen), Ausflüge nach Torva-
janica, Arrice und Sermoneta, ein Da-
men-Fußballspiel (bei dem die ange-

henden Chemisch-technischen Assi-
stentinnen mit 2:3 ehrenvoll unterla-
gen) und last but not least die ausge-
zeichnete italienische Küche sowie die
Herzlichkeit und Fürsorge der pometi-
nischen Gastgeber. 

Die HGS freut sich schon jetzt auf ei-
nen Gegenbesuch von Schülern und
Lehrern der I.P.S.I.A. in einem Jahr und
wird sich nach Kräften bemühen, die
Gäste mit der gleichen Herzlichkeit zu
verwöhnen.

Schulpartnerschaft:

Primavera im schönen Pomezia

Das Sommerkonzert des Hegau-Gym-
nasiums findet am Freitag, 24. Juni, 19
Uhr, in der Aula des Gymnasiums statt.
Mit einem vielfältigen Programm prä-
sentieren über 50 junge Musiker des
Schulorchesters ihr Können. „Von Bach
bis Beatles and more“ erstreckt sich ihr
Repertoire. Feierlicher Auftakt bildet
dabei der „Marsch No.1“ von Sir Edward
Elgar aus „Pomp and Circumstance“.
Teilstück dieses Marsches ist eine der
bekanntesten britischen Hymnen:
„Land of Hope and Glory“, der alljähr-
lich bei der Londoner Last Night of the
Proms gespielt wird. Weiterer Pro-
grammpunkt ist das Violinkonzert von
Johann Sebastian Bach in a-Moll. Die
Abiturientin und Konzertmeisterin Jes-
sica Bühler tritt hier als Solistin mit
dem 1. Satz auf. 

Mit Melodien aus My Fair Lady von Fre-
derick Loewe führt das Orchester mit

den beiden Gesangssolistinnen Sophia
und Tabea Sawatzky in das Genre „Mu-
sical“. Angereichert wird die Darbie-
tung der Stücke aus My Fair Lady, des-
sen Wurzeln in dem Theaterstück „Pyg-
malion“ von George Bernard Shaw lie-
gen, zum einen durch eine Tanzeinlage
von Denise Hornung („I could have dan-
ced all night“) und zum anderen durch
Mitglieder der Theater-AG, die als feine
Leute beim Pferderennen in Ascot auf-
treten. – Was wäre ein Pferderennen oh-
ne große Hutpracht? Vorgeführt werden
die neuesten Kreationen der Klasse 6d,
die im Kunstunterricht unter der Ägide
von Frau Hofelich entstanden sind. 

Dann geht es vom Musicalbereich zum
Film. Von Alan Menken, dem US-ameri-
kanischen Komponisten, der u. a. durch
Filmmusiken wie „Die Schöne und das
Biest“, „Der Glöckner von Notre Dame“
und „Kevin – Allein in New York“ be-

kannt geworden ist, spielt das Orche-
ster eine Zusammenstellung aus „Her-
cules“, die sowohl rockige als auch
balladenhafte Elemente enthält. 

Neben bekannten Beatles-Evergreens
werden Sätze aus der selten zur Auffüh-
rung gelangten „Liverpool Suite“ von
Paul McCartney und Carl Davis zu hören
sein. 

Ergänzt wird das Programm durch zwei
Choreinlagen mit Melodien aus dem be-
kannten Gospelfilm „Sister Act“ sowie
den Evergreens „Red red wine“ und
„Sound of silence“, in denen Denise
Hornung, Hannah Karcher und Lara
Schmalohr solieren.

Die Leitung des Chores hat Matthias
Wodsak, die Leitung des Orchesters:
Gabriele Haunz. Pia Lux führt die Thea-
ter-AG.

Sommerkonzert des Hegau-Gymnasiums

„Von Bach bis Beatles and more“

Hoch hinaus beim Singener
Jugendaktionstag

Am kommenden Samstag, 25. Juni, geht
es rund hinter dem Rathaus. Ab 14 Uhr
lädt die Stadtjugendpflege Kinder, Ju-
gendliche und deren Eltern wieder zum
großen Jugendaktionstag ein. 

Hoch hinaus – über sechs Meter – geht
es am Kletterturm, den Mutige am Seil
gesichert besteigen. Wer es noch kniff-
liger mag, kann auf schwankenden Bal-
ken zwischen zwei Bäumen in die Höhe
kommen – auf der „Jakobsleiter“. Neu
im Programm ist der Kart-Parcours, auf
dem alle Nachwuchs-Schumis in die Pe-
dale treten und die schnellste Runden-
zeit ermitteln können. 

Wer noch nie auf dem Bauch schau-

kelnd ein Bild gemalt hat, sollte dies
auf der Malschaukel unbedingt probie-
ren – es kommen erstaunliche Kunst-
werke dabei heraus.
Auch beim Steine bemalen und beim
Filzen kann man sich künstlerisch betä-
tigen. Die Kinder kommen garantiert in
Fahrt, wenn sie sich auf der Rollenrut-
sche des Spielmobils in die Kiste setzen
und zu Boden gleiten. Gleich nebenan
gibt es mit „Quadro“ etwas für junge
Konstrukteure. Mit Steckverbindungen
können sie lebensgroße Gerüste oder
Fahrzeuge bauen. Wem das noch nicht
reicht, der kann sich beim Dosenwer-
fen, Jakkolo oder Torwandschießen
austoben – oder mit der Murmeltafel
seine Geschicklichkeit testen.

Aber das ist noch nicht alles: Bis 20 Uhr

gibt es sechs Stunden Programm non-
stop auf der Talentbühne; Hiphop-,
Folklore- und Streetdance bringen Be-
wegung in die Sache, eine Teak-Won-
Do-Show, Steptanz und Gesangsforma-
tionen zeigen die ganze Vielfalt Singe-
ner Jugendkultur.

Mit dabei ist „Biber Bodo“ mit peppi-
gen Kinderliedern. Auch die Preisträger
des „Superstar-Wettbewerbs“ vom
Blauen Haus sind vertreten.

Für das leibliche Wohl sorgt dieses Jahr
wieder der Türkische Elternbeirat mit
internationalen Spezialitäten und alko-
holfreien Getränken. 

Und das Schönste ist: Das Ganze kostet
weder Eintritt noch Gebühr.

Für Spaß und Spiel ist einmal
mehr beim Jugendaktionstag der
Stadtjugendpflege Singen ge-
sorgt.

Die UNESCO-Kommission Baschkiriens
möchte die entstandenen freundschaft-
lichen Verbindungen mit der Bodensee-
region festigen. Dazu lädt sie eine Grup-
pe von deutschen 11- bis 15-jährigen
Schülern zur Teilnahme an einem durch
Erlebnispädagogen geleiteten Ferienla-
ger (25. Juli bis 9. August) ein und über-
nimmt die Aufenthaltskosten. Für die
Anreise mit der Lufthansa ab Friedrichs-

hafen über Frankfurt direkt nach Ufa
entstehen somit nur Kosten in Höhe von
550 Euro. Vorgesehen sind: Abenteuer-
spiele, Natur erleben, Exkursionen, Mi-
niworkcamp, Leben im Blockhaus in ei-
ner faszinierenden, unberührten Natur
an den Hängen des Südurals. Organisa-
tion und Infos beim Verein www.bruec-
ke-nach-ufa.de (Bernadette Hagen, Te-
lefon 07554-990789). 

UNESCO-Ferienlager in Baschkirien
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des Gemeinsamen Ausschusses
der Vereinbarten

Verwaltungsgemeinschaft
am Donnerstag, 30. Juni,

17 Uhr, im Rathaus, 
Hohgarten 2, Zimmer 319,
Sitzungssaal Hohentwiel

Tagesordnung

1. Beschlussfassung über die Stel-
lungnahme der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen zum Bebauungsplan
„Saturn“ mit Örtlichen Bauvorschrif-
ten und zur Änderung des Flächennut-
zungsplanes für einen Teilbereich in
Radolfzell
– Beteiligung der Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 (1) BauGB und Be-
teiligung der Nachbargemeinden so-
wie Benachrichtigung von der Ausle-
gung gemäß § 3 (2) BauGB

2. Beschlussfassung über die Stel-
lungnahme der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen (Hohent-
wiel), Rielasingen-Worblingen, Steiß-
lingen und Volkertshausen zum Flä-
chennutzungsplan Radolfzell
– Beteiligung der Behörden und son-
stiger Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 3 BauGB

3. Beschlussfassung über die Stel-
lungnahme der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen zur Flächennutzungs-

planänderung und zur 2. Bebauungs-
planänderung „Hinter dem Schloß“ in
Gottmadingen-Bietingen
– Behördenbeteiligung nach § 4 (2)
BauGB
– Information über die Offenlage

4. Beschlussfassung über die 18. Än-
derung des Flächennutzungsplanes
der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Singen, Rielasingen-Worblin-
gen, Steißlingen und Volkertshausen
(VVG)
– Aufstellungsbeschluss
– Entwurfsbeschluss
– Beschluss zur frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit
– Beschluss zur frühzeitigen Beteili-
gung der Behörden 

5. Beschlussfassung über die Stel-
lungnahme der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen (Hohent-
wiel), Rielasingen-Worblingen, Steiß-
lingen und Volkertshausen zur 1. Än-
derung des Flächennutzungsplanes
der Verwaltungsgemeinschaft Stok-
kach
– öffentliche Auslegung gemäß § 3
BauGB

6. Mitteilungen

7. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Amtliches
Öffentliche

Sitzung

Stadtverwaltung am 23. Juni:

Dienststellen geschlossen
Die Stadtverwaltung Singen hat am
morgigen Donnerstag, 23. Juni, ihren
Betriebsausflug.

Deshalb sind an diesem Tag sämtliche
städtischen Dienststellen einschließ-
lich Stadtwerke, Abteilung „Technische
Dienste“, Bürgerzentrum, Verkehrsamt,
Museen und Büchereien geschlossen. 

Der Wertstoffhof hat zu den gewohnten
Zeiten (14 bis 19 Uhr) geöffnet. Ebenso
werden die Abfälle (Restmüll, Biomüll,
gelber Sack oder Papiertonne) gemäß
den Abfuhrterminen im Abfallkalender
entsorgt. 
Auch Briefwahlunterlagen können im
Zimmer 328 (3. OG) abgeholt werden,
ebenso ist die Einsichtnahme ins Wäh-
lerverzeichnis möglich. 

Das Aachbad hat seine Pforten selbst-
verständlich geöffnet.

Öffentliche 
Ausschreibung 

nach VOB
Art der Leistung: Innensanierung
Waldeckschule
Ort der Leistung: 78224 Singen,
Friedinger Straße 9
Leistung/Umfang:
1. Putz- und Stuckarbeiten, Akustik-
decke, 
2. Maler- und Lackierarbeiten, Wän-
de,
3. Bodenbelagsarbeiten, Lino-Belag 
Angebotsfrist: 6. Juli 2005
Der vollständige Bekanntmachungs-
text kann unter www.singen.de
(Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus
dem Rathaus) und im Wochenblatt,
Ausgabe 25. KW 05, eingesehen
werden. 

Bürgertipps:
Telefon 85-655

Die Abteilung „Sicherheit und Ord-
nung“ der Stadtverwaltung hat im Rah-
men der Kommunalen Kriminalpräven-
tion ein Hinweistelefon eingerichtet.
Hier können Bürgerinnen und Bürger
jeweils Mitteilungen hinterlassen,
wenn ihnen Dinge auffallen, die man im
Rathaus dringend wissen sollte. Unter
Telefon 85-655 nimmt die Stadt jeder-
zeit Hinweise, Anregungen und Be-
schwerden entgegen. Ein Sprachspei-
cher ermöglicht, dass die Bürger ihre
Meldungen unabhängig von den sonst
üblichen Sprech- und Dienstzeiten ma-
chen können. Für allgemeine Fragen an
die Stadt steht auch weiterhin die Ruf-
nummer 85-0 zur Verfügung. Und: In
dringenden Fällen ist die Polizei unter
888-0 bzw. unter Notruf 110 erreichbar.

Stadt Singen (Hohentwiel) 
Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung
der zugelassenen Bewerbungen zur Wahl der

Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters am 10. Juli 2005

Die Stadtwerke informieren

Kanalsanierungsmaßnahmen  in Singen
Im Juni bis Anfang Juli beginnen fol-
gende Kanalsanierungsmaßnahmen
in Singen: 

Am 22. Juni am Schorenbühl, hier wird
in offener Bauweise eine Haltung auf-
geweitet. Die Zufahrten zu den Häu-
sern sind je nach Baustellenfortschritt
ermöglicht. Der Durchgangsverkehr
wird umgeleitet. Nach ca. vier Wochen
sollen die Arbeiten abgeschlossen
sein. 

Danach erfolgt die Sanierung des Ka-
nals in der Virchowstraße im Inliner-
verfahren. Dabei treten geringfügige
Behinderungen des Straßenverkehrs
auf. 
Ebenfalls in der 25. KW beginnen Sa-
nierungsmaßnahmen am Kanal in der
Kanalstraße, im Flurweg, im Uferweg
und im Lerchenespel. Der genaue Zeit-
plan wird den Anwohnern rechtzeitig
mitgeteilt. Es wird zu lokal begrenzten
Behinderungen des Anliegerverkehrs

kommen. 
Im Wohngebiet in der Singener Nord-
stadt sollen die Arbeiten zur Hausan-
schlusssanierung im Juli fortgesetzt
werden. Betroffen sind die Körnerstra-
ße, die Hardenbergstraße und die
Max-Seebacher-Straße. Die Anwohner
sind bereits informiert.
In offener Bauweise werden auch in
der Grenzstraße der Hauptkanal und
defekte Hausanschlüsse ab Mitte Juli
erneuert.

Problemstoffsammlung
Singen (Kernstadt):
Donnerstag, 23. Juni, 10.30 bis 12.30
Uhr: Gaswerk in der Industriestraße; 
Samstag, 25. Juni, 8.30 bis 10.30 Uhr:
Radolfzeller Straße (Randstreifen Sta-
dion); 
10.45 bis 12.45 Uhr: Beethovenstraße
(Ecke Remishofstraße). 

Überlingen am Ried:
Donnerstag, 23. Juni, 13 bis 15 Uhr: Feu-
erwehrgerätehaus. 

Es werden Problemstoffe aus Haushal-
ten in haushaltsüblichen Mengen (Ge-
binde bis 20 Kilogramm und 30 Liter)
angenommen. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates findet am Montag, 27. Juni, 20
Uhr, im Sitzungszimmer des Rathauses
statt. Die Tagesordnung ist in der Be-
kanntmachungstafel am Rathaus ange-
schlagen. 

Verwaltungsstelle
geschlossen

Die Verwaltungsstelle bleibt am Don-
nerstag, 23. Juni, wegen des Betriebs-
ausflugs der Stadtverwaltung geschlos-
sen. 

Pfarrgemeinde
Sonntag, 26. Juni, 10.15 Uhr: Wortgot-
tesfeier in der St. Bartholomäuskirche.

Mittsommernachtsfest der
Grundschule

Die Grundschule lädt herzlich zum Mitt-
sommernachtsfest am Freitag, 24. Juni,
ein. Eröffnet wird das Fest um 17 Uhr in
der Musikhalle mit Gesang, Theater
und Tanz. Spannend wird es anschlie-
ßend auf dem Schulgelände bei der
Mittsommernachtsrallye, bei der ver-
schiedene Aufgaben und Geschicklich-
keitsübungen zu absolvieren sind. Er-
holen könne sich alle bei köstlichen Sa-
laten, original schwedischen Gerichten
und kühlen Getränken. 

Ortschaftsrat tagt 
Die für heute angekündigte Sitzung des
Ortschaftsrates wird um eine Woche –
auf Mittwoch, 29. Juni, 20 Uhr, im Sit-
zungszimmer des Rathauses – verscho-
ben. Die Tagesordnung ist an der An-
schlagtafel im Rathaus und im Infoka-
sten ausgehängt. 

Verwaltungsstelle zu
Wegen des Betriebsausfluges der Stadt
bleibt die Verwaltungsstelle am Don-
nerstag, 23. Juni, geschlossen. 

1. Bohlinger Weinfest
Die Trubehüeter Zunft veranstaltet am
Samstag, 23. Juli, ab 17 Uhr ihr 1. Boh-
linger Weinfest mit Original Bohlinger
Galgenberg Wein auf dem Rathausplatz
vor dem Runden Turm. Für Unterhaltung
sorgen ab 19 Uhr die „Nellenburg-Musi-
kanten“ und für kulinarische Köstlich-
keiten ist die Zunft zuständig.

100 Jahre Turnverein 
Der Turnverein Friedingen lädt alle Mit-
glieder und Freunde zum Jubiläumswo-
chenende (24. bis 26. Juni) herzlich ein. 
Freitag, 24. Juni, ab 16 Uhr: Auftakt
Festwochenende, Wanderung um Frie-
dingen, anschließend Programm an der
Schlossberghalle mit musikalischer
Unterhaltung durch den Musikverein
und das Akkordeonorchester. 
Samstag, 25. Juni: Festlicher Galaabend
für Vereinsmitglieder, Sponsoren und
Ehrengäste, turnerische Showvorfüh-
rungen, Tanz und Unterhaltung mit der
Tanzband „Tramps“. 
Sonntag, 26. Juni, von 11 bis 18 Uhr:
„Turnen verbindet“ auf zwei Showbüh-
nen rund um die Schlossberghalle –
Showauftritte mit über 400 Teilneh-
mern, Fallschirmabsprünge mit Reck-
weltcupsieger Eberhard Gienger und
Autogrammstunde. 

Wallfahrt der Frauen 
Die Frauengemeinschaft lädt die Hause-
ner zur Fußwallfahrt am 29. Juni ein.
Ziel: die Dornermühle; Treffpunkt: 14
Uhr an der alten Gemeindehalle. 15 Uhr:
Gottesdienst an der dortigen Hauska-
pelle. Für alle, die nicht gut zu Fuß sind,
wird eine Mitfahrgelegenheit angebo-
ten.

Infos des
Sportvereins

Die Jugendabteilung richtet sein großes
Jugendturnier vom 15. bis 17. Juli aus,
an dem fast 100 Mannschaften von der
B- bis zur F-Jugend teilnehmen. 

Am Samstag, 10. September, findet ein
Vereinsausflug in den Nordschwarz-
wald (Freudenstadt, Enzklösterle) statt.
Auch Nichtmitglieder dürfen gerne teil-
nehmen. 

Basteltreff für Kinder
Am Dienstag, 28. Juni, ab 15.30 Uhr,
treffen sich Kinder zum Basteln und
Spielen im ehemaligen Pfarrhaus. 

Probe der Feuerwehr
Montag, 27. Juni, 18.30 bzw. 19.30 Uhr,
am Gerätehaus: Probe der Aktiven und
Jugendlichen für den Kreisfeuerwehr-
tag. 

Sommerfest der
Pfarrgemeinde

Die Pfarrei St. Agatha lädt herzlich zum
Gemeindefest am Sonntag, 3. Juli, ein.
Begonnen wird um 10.15 Uhr mit einem
Gottesdienst, anschließend gemütli-
ches Beisammensein auf dem Festplatz
beim Pfarrhaus. Von ca. 11 bis 13 Uhr
spielt der Musikverein, ab 12 Uhr gibt
es Mittagessen, nachmittags Kaffee
und Kuchen. Außerdem wird eine Tom-
bola veranstaltet. Sachspenden für die
Tombola können bis 1. Juli bei Johann
Wick, Ortsstraße 6, oder Hildegard
Kopp, Ortsstraße 17, abgegeben wer-
den. Kuchenspenden bitte unter Tele-
fon 42253 anmelden. 

Verein
„Männervesper“ lädt ein

Unter dem Titel „China im Aufbruch –
Herausforderung an uns“ steht ein Vor-
tragsabend am 1. Juli, 19.30 Uhr, zu dem
der Verein „Männervesper im Hegau“ in
die Eichenhalle einlädt. Im Eintritt von 8
Euro ist ein Vesper und ein Getränk ent-
halten. Interessierte Männer sollten
sich spätestens zwei Tage vor der Ver-
anstaltung unter der Telefon 947366
anmelden. 

Verwaltungsstelle/
Postagentur/Bücherei zu 

Die Verwaltungsstelle/Postagentur und
die Stadtteilbücherei bleiben am Don-
nerstag, 23. Juni, wegen des städti-
schen Betriebsausflugs geschlossen.
Bei Postangelegenheiten stehen die
nächstliegende Postfiliale oder Post-
agentur zur Verfügung.

Seniorentreff 
Die Seniorengruppe trifft sich am
Dienstag, 5. Juli, 14.30 Uhr, im Gasthaus
„Zum Kranz“. Die Seniorengruppe lädt
herzlich ein und freut sich auf zahlrei-
chen Besuch sowie über alle Senioren,
die sich erstmals der Gruppe anschlie-
ßen möchten. 

Spielfest
Der PTSV Nordstern Singen-Schlatt ver-
anstaltet sein Spielfest am Samstag,
25. Juni, 14 Uhr, auf dem Sportplatz bei
der Hohenkrähenhalle (bei schlechter
Witterung in der Halle). Eingeladen sind
alle Kinder und Eltern sowie Freunde
und Gönner des Sportvereins, die ihre
Geschicklichkeit bei Spiel und Spaß un-
ter Beweis stellen möchten. Ein ab-
wechslungsreiches Programm sowie
das im letzten Jahr bestens angekom-
mene „Käsere“ für die Erwachsenen
sorgen für beste Unterhaltung. Auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle bleibt an folgen-
den Tagen geschlossen: 
Donnerstag, 23. Juni (Betriebsausflug); 
Mittwoch, 29. Juni (Schulung). 

Problemstoffe 
Donnerstag, 23. Juni, 13 bis 15 Uhr: Pro-

blemstoffsammlung beim Feuerwehr-
gerätehaus. 

Angelsportverein:
Weiherfest

Der Angelsportverein lädt herzlich zum
Weiherfest am Sonntag, 26. Juni, 10 bis
18 Uhr, am Türmle-Weiher ein. Es gibt
u. a. gegrillte Forellen, Steaks, Würste
und Calamares. 

Verteilung
des TSV-Info

Der TSV verteilt vor den Sommerferien
seine jährliche Informationsbroschüre
an die Haushalte. Das kostenlose „TSV-
Info“ enthält Berichte und Bilder über
die Gruppen des Vereins und deren Ak-
tivitäten im vergangenen Jahr sowie
Ausblicke auf das neue Sport- und Ver-
einsjahr. Mit viel Mühe haben die Grup-
penleiter zum Gelingen der umfangrei-
chen Broschüre beigetragen, hierfür ge-
bührt ihnen herzlicher Dank. Die ge-
samte Organisation und Abwicklung lag
bei Geschäftsführer Roland Brecht. Ihm
tatkräftig zur Seite stand auch das TSV-
Ehrenmitglied Bernhard Schütz. Der
TSV bedankt sich herzlich bei beiden
sowie bei den zahlreichen werbetrei-
benden Firmen und freut sich auf die
Publikation. 

Schalmeien-Club:
Waldfest

Der Schalmeien-Club lädt herzlich zum
traditionellen Waldfest am 23. und 24.
Juli auf dem Festplatz (neben Sport-
platz) ein. Ab 20 Uhr spielt Alleinunter-
halter „Alex“. Für kulinarische Vielfalt
ist gesorgt. Sonntag, ab 11 Uhr: Früh-
schoppen mit „Alex“; nachmittags ge-
ben sich verschiedene Schalmeienka-
pellen ein musikalisches Stelldichein.
Den Abschluss des Waldfestes gestal-
tet ab 18.30 Uhr der Musikverein Über-
lingen.

Überlingen
am Ried

Verwaltungsstelle Telefon 22539 
Überlingen am Ried Fax 791773
E-mail: singen-ueberlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 10 bis 11.45 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Schlatt unter
Krähen

Verwaltungsstelle Telefon 42615
Schlatt unter Krähen Fax 791700
E-Mail: singen-schlatt@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr
Die ersten zwei Freitage im
Monat 13.30 bis 16 Uhr
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 17 bis 18 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 17 bis 19  Uhr

Hausen an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 42851
Hausen an der Aach Fax 789436
E-mail: singen-hausen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Dienstag

7.30 - 12 Uhr /13.30 - 16.30 Uhr
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Dienstag 15.30 bis 17 Uhr
Stadtteilbücherei
Mittwoch 18.30 bis 19.30 Uhr

Friedingen

Verwaltungsstelle Telefon 45393 
Friedingen Fax 791775
E-mail: singen-friedingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr

Bohlingen

Verwaltungsstelle Telefon 22160
Bohlingen Fax 52068
E-mail: singen-bohlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr/14 - 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 8 bis 10 Uhr
und nach Vereinbarung

Beuren an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 45640 
Beuren an der Aach Fax 791771
E-Mail:
Verwaltung@BeurenanderAach.de
www.beurenanderaach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr
Erster und zweiter Freitag
im Monat 8.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Freitag 20 bis 21 Uhr

Wichtiger Hinweis
Bankverbindungen der 

Stadtkasse Singen (Hohentwiel)
Zahlungen an die Stadtkasse Sin-
gen (Hohentwiel) bitten wir aus-
schließlich auf eines der folgenden
Bankkonten zu leisten:

Sparkasse Singen-Radolfzell
Kontonummer 3061512

Bankleitzahl 692 500 35
Postbank Karlsruhe

Kontonummer 5349750
Bankleitzahl 660 100 75

Das Konto bei der Volksbank Sin-
gen-Engen eG besteht nicht mehr.

Für Unternehmer 
Infos zu Förderangeboten für Unter-
nehmer gibt es auf der homepage
der Stadt Singen (www.singen.de,
Rubrik „Aktuelles/Ausschreibun-
gen/Sonstiges“).



Sommerkonzert
mit Modenschau

Singen (swb). Das diesjährige
Sommerkonzert des Hegau-Gym-
nasiums findet am Freitag, 24. Ju-
ni, um 19 Uhr in der dortigen Au-
la statt. 
Mit einem vielfältigen Programm
präsentieren Chor und Orchester
ihr Können. 

Unterstützt werden die beiden
Ensembles von Mitglieder der
Theater-AG, die Hutkreationen
aus dem Kunstunterricht der Klas-
se 6 d vorführen. Insgesamt gestal-
ten über 100 Schülerinnen und
Schüler das Konzert. Der Eintritt
ist frei.

SINGEN AKTUELL

Ein riesiges Sommerfest wurde am Samstag im Markus-Kinderhaus in der Singener Südstadt gefeiert.
»Das kann ich« hieß es unter der Moderation von Schwester Waldtraud Vöhringer gleich zum Auftakt
und die Kindergruppen zeigten, dass sie schon eine Menge können. Nicht nur Singen wie das »Schnappi«
sondern auch interessantes Geräuschetheater, wie hier im Bild. So fanden in diesem schönen Festtag auch
viele Nationen zusammen, denn die gereichten Spezialitäten waren auch international. swb-Bild: of

Großes Fest am
Türmleweiher

Singen-Überlingen (swb). Am
Sonntag, 26. Juni, hält der Angel-
sportverein Überlingen am Ried,
der dieses Jahr 25 Jahre alt wird,
sein traditionelles Weiherfest im
Singener Ortsteil Überlingen am
Ried ab.
Seit 22 Jahren ist die Veranstal-

tung im Grünen am idyllisch gele-
genen Türmleweiher zu einer fest-
en Größe im Ortsgeschehen
geworden. Ein buntes Angebot -
wie gegrillte Forellen und musika-
lische Unterhalten - erwartet die
Besucher.

SINGEN
kommunal
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Vorverkäufe bei Tourist-Info
August-Ruf-Straße 13
Marktpassage, 1. OG

Freitag, 15. Juli, 19.30 Uhr: „Farin Ur-
laub“, Festungsruine Hohentwiel

Samstag, 16. Juli, 19.30 Uhr: „gipsy
kings“, Festungsruine Hohentwiel

Sonntag, 17. Juli, ab 10 Uhr: „Burgfest“
Hohentwiel

Dienstag, 19. Juli, 20 Uhr: „Bobby Mc
Ferrin – Klassik auf dem Hohentwiel“,
Festungsruine Hohentwiel

Donnerstag, 21. Juli, 19.30 Uhr: „Silber-
mond“, Festungsruine Hohentwiel

Mittwoch, 3. August, 20 Uhr: „Los  Mari-
achis“, Kulturzentrum Gems, Mühlen-
straße 13

Samstag, 13. August, 20 Uhr: „Ukranian
Brass Band“, Kulturzentrum Gems,
Mühlenstraße 13

Ab sofort sind die Festbändel (früher
Plakette) für das diesjährige Burgfest
am 17. Juli beim Verkehrsamt erhältlich.
Der Vorverkaufspreis beträgt 4,50 Euro
und beinhaltet den Eintritt und den Bus-
Shuttle. 

Weiterhin erhältlich beim Verkehrsamt:
Jahreskarten für die Insel Mainau.
Außerdem gibt es hier wieder die Bo-
densee-Erlebniskarte für drei, sieben
oder 14 Tage. 

Exklusivangebot:
Mit dem Schiff zu den Bregenzer Fest-
spielen 2005 – „Der Troubadour“. Ab-
fahrt am Donnerstag, 28. Juli, ab Kon-
stanz (Menü, Eintrittskarten und Mitter-
nachtssuppe inklusive).

Veranstaltungstermine
auf einen Blick

Die StadtOase ist jeden Montag, Don-
nerstag und Freitag, 11 bis 17 Uhr, sowie
am Mittwoch, 13 bis 17
Uhr, geöffnet (montags
von 11 bis 17 Uhr besteht
die Möglichkeit zur Eucha-
ristischen Anbetung).

Ein Lobpreisgottesdienst
zum Thema „Vergebung
und Versöhnung“ findet
am Samstag, 25. Juni,
19.30 Uhr, in der Peter-
und-Paul-Kirche statt. 

Bildungszentrum Singen, 
Zelglestraße 4,
Telefon 982590 

Selbstsicherheit und Körpersprache: Es
wird geübt, sich klar, selbstverständlich
und deutlich für die eigene Sache ein-

zustehen, ohne sich um jeden Preis
durchsetzen zu müssen; Seminar am 1.

Juli (19 bis 21 Uhr) und am
2. Juli (9 bis 17 Uhr). 

Da bin ich fast geplatzt!
Vom Umgang mit Wut und
Aggression bei Kindern im
Alter von drei bis sieben
Jahren. Vortrag am Diens-
tag, 5. Juli, 20 Uhr; Semi-
nar: Freitag, 8. Juli, 15 bis
21 Uhr. 

Zeichnen und Malen in der
Provence: 13. bis 20. Au-
gust. 

Kulturwanderung im Land
der Dichter und Denker:

Rennsteig, Goethewanderweg, Erfurt,
Weimar, Gotha, Eisenach – 28. August
bis 3. September. 

Kirchliche
Nachrichten 

Zuständigkeiten
im Sprengstoffrecht

geklärt
Im Rahmen der Verwaltungsreform
des Landes Baden-Württemberg ha-
ben sich zum 1. Januar 2005 einige Zu-
ständigkeiten geändert. In diesem Zu-
sammenhang gab es leider – auch auf
Seiten einiger Behörden – Missver-
ständnisse. Erst eine Stellungnahme
des Ministeriums für Umwelt und Ver-
kehr Baden-Württemberg machte
klar: 

• Entgegen der letzten Informationen
an dieser Stelle bleiben die Zustän-
digkeiten der Großen Kreisstädte –
und damit auch der Stadt Singen – im
Sprengstoffrecht erhalten. 

• Die eingetretenen Änderungen der
Zuständigkeiten betreffen lediglich
die ehemaligen Staatlichen Gewerbe-
aufsichtsämter, die in die verschiede-
nen Landratsämter eingegliedert wur-
den.
• Davon sind jedoch die Inhaber von
oder Interessenten an sprengstoff-
rechtlichen Erlaubnissen in der Regel
nicht betroffen. 

Bei allen, die aufgrund dieser Anlauf-
probleme Unannehmlichkeiten hat-
ten, entschuldigt sich die Abteilung
„Sicherheit und Ordnung“ an dieser
Stelle ganz besonders. 

Für weitere Fragen steht Andreas Fe-
ser von der Stadtverwaltung Singen,
Abteilung „Sicherheit und Ordnung“,
Rathaus, Zimmer 208, oder unter Te-
lefon 85-620 gerne zur Verfügung. 

Die städtische Abteilung „Kultur & Tou-
ristik“ versendet etwa jeden Monat ei-
nen newsletter, der über aktuell begin-
nende Kartenvorverkäufe und zusätzli-

che Veranstaltungen sowie Szenenews
informiert. Interessenten sollten sich
bitte unter E-Mail: kva.stadt@singen.de
melden.

Auf einen Blick: Alles über Kultur
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Gültig ab Do. 23.06.05
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Herren
T-Shirt
100% Baumwolle,
versch. Farben
und Größen

Wein-Set
4 Rotweingläser
mit eleganter
Flaschenhalterung

5-teilig

(ohne Deko)

Dampfglätter
Dampfbürste mit 2 versch. Aufsätzen,
entfernt fix Falten und Knitterstellen, 
befreit Textilien von Fusseln und Staub

Nacken-Massagegerät
anatomisch geformtes Kissen mit Velourbezug, 
mit eingebauten Lautsprechern, 
zuschaltbarer
Wärmeeinstellung
und 4 Magneten 
zur Steigerung 
des Wohlbefin-
dens

mit Wellness-
Klängen

Damen Profi Laufschuhe

Zottelbadteppich
aus festem
Baumwollchenille,
strapazierfähig und
pflegeleicht,
versch. Farben 

60x100cm

aus pflegefreiem Kunststoff, weiß oder
grün, 43x43x140cm

Wandspring-
brunnen
Löwenkopfdesign,
mit Pumpe,
beige oder 
anthrazit,
51x34x80cm

Landhausstil Metallbank
ein Platz zum Verlieben, Bezug aus reiner Baumwolle,
mit weicher Schaumstoff-Polsterung, Gestell aus 
massivem, lackiertem Eisen

Toblerone Minis
Schweizer Milchschokolade mit Honig- 
und Mandel-Torrone

200g

800Watt

2000
Watt

500ml

H140cm

2Liter

(100g = -,69)
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1,38

XXL-
Erfrischungs-
getränk
alkoholfreies Getränk
ohne Kohlensäure,
mit Zucker,
versch. Sorten

(1L = -,30)
-,59je

8,98

2,-
atmungsaktives Obermaterial, 
mit dämpfungsaktiver Textil-
Einlegesohle und 
rutschhemmender Laufsohle, 
versch. Farben 
und Größen

9,98

entfernt selbst 
hartnäckigsten Kalk, 
mit Glanzschutzformel und
naturfrischem Duft

Family-
Set

Zecken- und 
Mückenspray 100ml
+
Mücken-Creme 50ml
pflegt empfindliche 
Haut, mit Aloe Vera

2-teilig

7,98

1,99
(1L = 3,98) (ohne Pflanzen)

9,98

Czardas Spalier und
Pflanzkübel

14,95

Aluminium
Klappsessel
mit Textilene-Bezug und
Metallgestell,
blau/weiß gestreift

19,95
5-fach

verstellbar

Ein Blickfang für
jeden Garten!

36,95

Automatik
SCHLAUCHTROMMEL
zur Wandmontage, mit Düsenaufsatz, 1/2“ hochwer-
tiger PVC-Schlauch, mit automatischer Schlauch-
aufwicklung und 180° schwenkbarer Halterung

mit 20m Schlauch

ca.145x63x39cm

49,50

39,5012,9526,95

Deutsche Küchenkräuter
diverse Gewürze für die feine Küche, 
z.B. Basilikum, Petersilie, Schnittlauch,
Thymian, Oregano
u.v.a.

je-,99
13cm Topf

1,49

19,95
leistungsstarker Luftstrom 
mit schonender Temperatur 
von 57°C, 3 Gebläsestufen

Haartrockner

Buchsbaum
Buxus semp. Arborescens, 
ideal als langsam 
wachsende
Heckenpflanze

im 13cm Topf

25-30cm

Lahr Mössingen Schopfheim Schramberg Tuttlingen Überlingen Waldkirch
Im Götzmann 2 Maybachstr. 13 Auf der Gänsmatt 18 Am Hammergraben 3, Ludwigstaler Str. 66 Waldhornstr. 5, ehem. OBI Mauermattenstr. 26
(EKZ) neben Baustoff Wagner Richtg. Freudenstadt, neben bft-Tankstelle Gewerbegebiet Tuttlingen, ehem. OBI hinter der AGIP-Tankstelle (ehem. Spar)Sonderposten

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Umzüge & Kleintransporte
erledigt für Sie

P. Güntert 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 70 36


